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h o m e  s w e e t  h o m e



h o m e  s w e e t  h o m e  — 
E i n f a c h  n u r  w e g

Seine Familie kann man sich nicht aussuchen und Zuhau-
se fühlt man sich manchmal gerade nicht dort, wo man 
lebt. Manchmal ist man fremd an einem vertrauten Ort. 
Manchmal ergreift man die Flucht, auf der Suche nach 
einem Platz, an dem man ohne Streit und Hass leben kann 
und so akzeptiert wird, wie man ist. — Zwölf Schüler 
und Schülerinnen der Alexander-Puschkin-Oberschule er-
greifen die Flucht aus dem Alltag und träumen sich in eine 
bessere Welt. Mit fiktiven Geschichten und biografischen 
Texten setzen sie sich mit der schwierigen und wichtigen 

Frage auseinander, was Zuhause bedeutet.

vo n u n d m i t :
Alexis Marie Ekinci, Amy Berkes, Florentine Luise Kuhrau, Gil-Aurel Frank,  

Josefine F., Lena Nitsche, Leonie Samantha Meiendorf, Marc-Andre Vajda, Maya Petermann, 

Mohamad El-Hassan, Natalie Ehrlich, Tina Richter

k ü n s t l e r i s c h e l e i t u n g:
Christina Kettering, Angela Kauert

a u f f ü h r u n g e n:
5. Juli 2017 um 19:30 Uhr 

6. Juli 2017 um 10:15 Uhr

o r t :
Kulturhaus Karlshorst

Treskowallee 112

10318 Berlin

e i n t r i t t :
Auf Spendenbasis 

Reservierung und Anmeldung per Mail unter: 

a.m.weber@act-berlin.de

www.act-berlin.de

«home sweet home» ist eine Jugendtheaterproduktion von A C T  e.V.
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g e f ö r d e r t  v o ne i n  p r o j e k t  v o n i n  k o o p e r a t i o n  m i t


